
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2024 (21:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren HAR

TuS Nenndorf : MTV Moisburg 
Sonntag, 07.04.2024, 14:00 Uhr

Mönkemeier und Johnen bereiten dem MTV Moisburg den 
Weg zum Teamerfolg

Nach 4 Stunden hartem Kampf entführten die Gäste des MTV Moisburg am vergangenen Sonntag in
der Bezirksliga Herren HAR beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Nenndorf.
Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
das Doppel Johnen / Kops. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Christian Johnen nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Schütt / Ladwig und Mönkemeier / Lohmann endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Johnen / Kops hatten Schütt / Weichelt nur im
ersten Satz eine Chance. Lange mit Pauseback / Peters ringen mussten Wienke / von Mohnstorff in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Torben Schütt und Oliver Mönkemeier aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Timo Schütt wenig später die Begegnung, in die er auf dem Papier
als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Christian Johnen abgab und eine Niederlage
kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Nick Ladwig seinem Gegner Klaus-Dieter Lohmann beim sicheren 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Helmut Weichelt beim 13:11, 11:9, 11:4 gegen Carsten Kops.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Martin Wienke gegen Bernard Peters verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag
in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Patrick von Mohnstorff konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Alexander Pauseback beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Torben Schütt bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Johnen. Zwei Sätze lang fand Timo Schütt gegen
Oliver Mönkemeier das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch
mit 4:11, 14:16, 12:10, 11:5, 11:7 gewann. 10:14 (Schütt) bzw. 10:9 (Mönkemeier) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Nick Ladwig verlor im Anschluss sein Spiel gegen Carsten Kops unterm Strich recht
eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:8 für Ladwig und
12:16 für Kops seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Helmut Weichelt im Spiel gegen Klaus-Dieter Lohmann bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
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Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Martin Wienke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Alexander Pauseback. Keine
Chancen ließ Patrick von Mohnstorff daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Bernard Peters. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Johnen / Kops konnten Schütt / Ladwig im Anschluss den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Nenndorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des MTV Moisburg geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den MTV Brackel II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Nenndorf

Doppel: Schütt / Ladwig 0:2, Schütt / Weichelt 0:1, Wienke / von Mohnstorff 1:0 
Einzel: T. Schütt 0:2, T. Schütt 0:2, N. Ladwig 1:1, H. Weichelt 2:0, M. Wienke 1:1, P. Mohnstorff 2:0 

 MTV Moisburg
Doppel: Johnen / Kops 2:0, Mönkemeier / Lohmann 1:0, Pauseback / Peters 0:1 
Einzel: C. Johnen 2:0, O. Mönkemeier 2:0, C. Kops 1:1, K. Lohmann 0:2, A. Pauseback 0:2, B.
Peters 1:1


